
26 · Nummer 284 Pressath und Umgebung Mittwoch, 8. Dezember 2010

„Rock Hudson von Dießfurt“
Hans Arnold feiert seinen 60. Geburtstag – Mit FC und Feuerwehr fest verbunden

Dießfurt. (whw) Lang war die Reihe
der Gratulanten, die Hans Arnold zu
seinem 60. Geburtstag beglück-
wünschten. Zusammen mit Familie
und Freunden feierte er seinen Jubel-
tag. Arnold ließ seine Gäste per Bus
zur Feier ins Gasthaus Püttner nach
Schlammersdorf chauffieren, was
wegen der schlechten Straßenver-
hältnisse für viele ein Grund war, lan-
ge gemeinsam zu feiern. Die Musik-
kapelle Dießfurt unter der Leitung
von Werner Schreml spielte ein
Ständchen und die Eschenbacher Vo-
astodtmusi umrahmte die Geburts-
tagsfeier.

Natürlich machte auch die Feuer-
wehr Dießfurt ihre Aufwartung: Seit
1971 ist Hans Arnold Mitglied bei
den Brandschützern und schon seit
über 30 Jahren als Löschmeister ak-
tiv. In den Jahren 1985 bis 1997 leitete
er als Jugendwart die Nachwuchs-
kräfte und lehrte vielen heute Akti-
ven die Grundtätigkeiten des Feuer-
wehrwesens. Bei der Kirchweih ist an
der Kasse stets auf ihn verlass, er un-
terstützt den Verein als großer Gön-
ner. Vorsitzender Hermann Lorenz
überreichte einen Geschenkkorb.

Neben der Feuerwehr hängt sein
Herz am FC Dießfurt. Seit 1966 ist
Hans Arnold Mitglied beim Sportver-
ein und erhielt dafür 1991 die silber-
ne und im Jahr 2006 die goldene Ver-
einsnadel verliehen. Er bekleidete ab

1992 für vier Jahre das Amt des Bei-
sitzers, um dann für weitere zwei Jah-
re als Beirat die Vorstandsriege zu
unterstützen. Vorsitzender Erhard
Walberer dankte dem großzügigen
Sponsor und seiner Frau Irmgard für
die Unterstützung desVereins.

In seiner Freizeit kümmert sich der
„Rock Hudson von Dießfurt“, wie ihn
Heiner Kohl von der Eschenbacher
Voastodtmusi bezeichnete, zusam-
men mit seiner Familie und den bei-
den Enkelkindern Oliver und Lena
um sein Haus und seine wunderbare
Gartenanlage.

Nur einige der Gratulanten, die Hans Arnold (Dritter von rechts) die besten
Wünsche aussprachen (von links): Georg Hösl, Konrad Helgert, Hermann
Lorenz (alle von der Feuerwehr), Irmgard Arnold sowie vom FC Norbert
Flessa, Rudi Fischer und Erhard Walberer. Bild: whw


